
 

 

 

Pfarrblatt  

Katholische Kirche — Krumpendorf am Wörthersee 

Ausgabe 1/2015 Seite 1 

Pfarramtliche Mitteilung zugestellt durch Post.at 

Februar 2015 — Mai 2015 

Liebe Krumpendorferinnen, liebe Krumpendorfer! 

Fastenzeit ist ein Geschenk  

Für viele von uns ist der Beginn der Fastenzeit ein wahres Geschenk geworden. War früher einmal 

das FASTEN eine aufgezwungene kollektive Maßnahme der institutionalisierten Kirche, so ist es 

heute ein gerne vollzogener freiwilliger Akt geworden, der uns Erneuerung und Gesundheit ver-

spricht. Diese Tatsache zeigt uns, dass die kirchliche Spiritualität auch in unserer modernen Welt 

immer noch gefragt ist. Sie motiviert den Einzelnen dazu, wieder in eine gesunde Beziehung zum 

eigenen Leib und zur eigenen Seele zu treten. Beide Dimensionen sind im Leben von uns Menschen 

wichtig und wollen gepflegt werden.  

Wiederentdeckungen 

So wie das Fasten von unserer Gesellschaft wieder neu entdeckt worden ist, ist es auch dem PIL-

GERN ergangen. Manche von uns entdecken aufs Neue die Bedeutung des freien Sonntages als 

Burnout-Prävention oder das Gebet und die Meditation als eine Möglichkeit, zu innerer Ruhe zu 

kommen. Was die gesamte Kirche derzeit wiederzuentdecken scheint, ist ein Aspekt des heilenden 

Jesus, wie er uns in der Bibel entgegentritt: Er verurteilt uns Menschen nicht, sondern verhilft uns 

zu Akzeptanz und zu Angenommensein. Von diesem menschenfreundlichen Jesus her finden wir 

neu heraus, dass alle Menschen, die sich an den „Rand“ gedrängt fühlen, ganz speziell willkommen 

geheißen werden. Ein Gradmesser für das Gelingen dafür ist und wird zum Beispiel der neue Um-

gang mit homosexuellen Mitmenschen sein.  

Kirche ist Ostern 

Das eigentliche Herzstück des christlichen Glaubens ist das, was wir zu Ostern feiern. Sogar die Na-

tur feiert mit. Das Leben kehrt erneuernd zurück und in Verbindung mit dem TOD und der AUFER-

STEHUNG Jesu Christi entschlüsselt sich das Geheimnis des Glaubens. Nicht der Tod hat das Sa-

gen, sondern das unzerstörbare Leben ist uns durch Gott geschenkt. Weil wir dies alles mit unse-

rem Verstand nicht ganz erfassen können, wollen wir mit unserer ganzen Existenz Ostern feiern. 

Mit Leib und Seele, in der Gemeinschaft der Freunde und Familien sowie dem ganzen Dorf. 

Einen guten Einstieg in die Fastenzeit 

   und eine bewegende Ostererfahrung  

wünscht Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 
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Freitags treffen sich Jungschar-Kinder zum Spielen, Singen, 

Tanzen, Basteln.... 

Kontakt: Nadja Bzoch, 0676 82 27 63 87 

E i n l a d u n g  z u r  

J u n g s c h a r g r u p p e  

Christ sein war noch nie so gefährlich wie heute. Nie zuvor 

sind so viele Christen diskriminiert, bedroht und verfolgt 

worden. Weltweit sind bis zu 100 Millionen Christen be-

troffen und die Tendenz ist steigend. Christen verschiede-

ner Konfessionen sind zwar nicht die einzige Religions-

gruppe, die wegen ihres Glaubens benachteiligt wird; 

weltweit leiden sie aber am meisten unter religiöser Dis-

kriminierung oder Verfolgung.  

Obwohl das Recht auf Religionsfreiheit seit Jahrzehnten 

als grundlegendes Menschenrecht international anerkannt 

ist, wird es in der Praxis in zahlreichen Regionen der Erde 

bis heute auf vielfache Weise missachtet. In rund 50 Staa-

ten werden Menschen in ihrer Religionsausübung behin-

dert und in etlichen davon kommt es zu schweren Verlet-

zungen der Religionsfreiheit. Betroffen sind Länder wie 

Nordkorea, Saudi-Arabien, Irak, Iran, Pakistan, Eritrea, 

Sudan, Nigeria, Ägypten, Indien, Laos, Vietnam, China, 

Türkei... 

Dieses weit verbreitete Unrecht darf nicht verschwiegen 

werden, und es muss alles Mögliche getan werden, um es 

zu beseitigen. In Österreich und anderen westlichen Län-

dern wird viel zu wenig Notiz davon genommen.  

KIRCHE IN NOT ist ein internationales katholisches Hilfs-

werk päpstlichen Rechts, das der Kirche überall dort hilft, 

wo sie verfolgt oder bedrängt wird oder nicht genügend 

Mittel für die Seelsorge hat. Das Hilfswerk wurde 1947 von 

Pater Werenfried van Straaten gegründet und wird von 

rund 500.000 Wohltätern und Freunden weltweit unter-

stützt. Unter http://www.christenverfolgung.org/ erhalten 

Sie weitere Informationen. 

K i r c h e  i n  N O T  

F o t o a u s s t e l l u n g  

V e r f o l g t e  C h r i s t e n  

w e l t w e i t  

Eröffnung: Sonntag 12. April, 10:00, Christkönig-Kirche, Krum-

pendorf 

Um auf die schreckliche Situation der bedrohten und verfolg-

ten Christen in aller Welt aufmerksam zu machen, hat die Or-

ganisation „Kirche in Not“ eine sehenswerte Wanderausstel-

lung zu diesem Thema erstellt. Rund 100 Millionen Christen 

leiden unter Verfolgung, Diskriminierung und Intoleranz. Im-

mer wieder müssen wir feststellen, dass diese Problematik bei 

uns viel zu wenig wahrgenommen wird. Mit dieser Ausstellung 

können wir helfen, diesem Umstand entgegenzuwirken. Ge-

ben wir unseren verfolgten Brüdern und Schwestern eine 

Stimme!  

… weil`s Spaß macht und vielen Menschen hilft. 

Seit 1954 bringen Königinnen und Könige den Menschen Se-

gen (C+M+B) und sammeln für arme Kinder und Familien in 

Afrika, Asien und Lateinamerika. Diesmal gab es leider zu 

wenig Sternsinger, sodass wir nicht alle Haushalte in Krum-

pendorf besuchen konnten. Wir entschuldigen uns hierfür 

und hoffen auf Verständnis.  

Trotzdem wurden in unserer Gemeinde 7.126 Euro einge-

nommen. Danken möchten wir den Sternsinger-Kindern, 

Sternsinger-Männern (vom Männergesangsverein), Begleit-

personen und Spendern.  

Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten, 

die viele kleine Dinge tun, 

können das Gesicht der Welt verändern. 

Nadja Bzoch 

S t e r n s i n g e n…  

Beim diesjährigen Familienausflug am 21. Juni werden wir 

Abenteuer im Walderlebnispark in St. Kanzian am Klopeiner 

See erleben. Hoch über den Baumwipfeln die Welt kennen 

lernen, in den Fuchsbau kraxeln, sich im Riesenlabyrinth ver-

lieren, und vieles mehr ist dort möglich. Für Kinder jeden Al-

ters ist etwas dabei. Information und Anmeldung im Pfarrbüro 

(04229 2392 krumpendorf@kath-pfarre-kaernten.at) oder bei 

Nadja Bzoch (0676 82 27 63 87). 

F a m i l i e n a u s f l u g  

© Kirche in Not 
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Die Feier der Alten- und Krankenkom-

munion vor Ostern bringt Licht in viele 

Herzen. 

Wünschen Sie, dass ich die Sakramente 

zu Ihnen nach Hause bringe? Rufen Sie 

mich an: 0664 394 7110  

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

K r a n k e n -

k o m m u n i o n  

P f a r r b ü r o  

Dienstag 9:00 bis 12:00 und 

Donnerstag 15:00 bis 19:00 

ist Frau Linda Brieger für Sie da! 

Kaiserallee 45; Tel. 04229 2392 

krumpendorf@ 

kath-pfarre-kaernten.at 

Gerlinde Ebner  09.11.2014 
Siegfried Schurian jun.  15.11.2014 
Michael Druml 28.12.2014 
Gert Reinhart  28.12.2014  

H e i m g e g a n g e n  

Roman Moser  23.11.2014 
Juna Rosenzopf  20.12.2014 

G e t a u f t  

Dieser alte Brauch soll zeigen, dass der 

Segen Gottes auf diesem wichtigsten 

Lebensmittel ruht. Bio-Brot und Bio-

Gebäck sind ein Inbegriff für diesen 

Segen: kein genverändertes Getreide, 

keine unnatürlichen Hilfsmittel, nur in 

nachhaltiger Landwirtschaft erzeugtes 

Getreide und ebensolche Zutaten wer-

den in der Bio-Bäck-

erei verwendet. Hier 

im Ort garantiert die 

Bio-Bäckerei Nadrag 

solche Produkte! 

Z e i c h n e n  S i e  

n o c h  e i n  K r e u z  

a u f  I h r  B r o t ?  

Am Ostermontag einen Spaziergang zu 

machen hat schon J. W. von Goethe 

inspiriert. Aber auch viele von uns wis-

sen, dass im Gehen Kirche anders er-

lebt wird als im Sitzen. Die Emmausjün-

ger im Evangelium machten es uns vor. 

Gehen wir wieder mit ihnen. 

Start: Ostermontag um 9.00 vor der 

Christkönig-Kirche. Der Weg führt uns 

nach Pirk und danach zur Osterjause 

beim Wirtnigteich. Familie Nadrag 

sorgt für einen Imbiss. 

Am 15. März gibt es im Anschluss an 

den Gottesdienst eine sättigende Fas-

tensuppe. Der Erlös geht an ein Projekt 

für benachteiligte Frauen in Nicaragua. 

Die Aktion Familienfasttag zählt, seit 

1958, zu den ältesten und erfolgreichs-

ten entwicklungspolitischen Initiativen 

in Österreich. 

Alljährlich zur Fastenzeit veranstaltet 

die Katholische Frauenbewegung nach 

dem Motto „teilen spendet Zukunft“ 

Fastensuppen-Essen und entwicklungs-

politische Weiterbildung, die zur Solida-

rität mit den Frauen aus den Entwick-

lungsländern aufrufen sollen. 

Ziel ist und bleibt es, die betroffenen 

Frauen zu stärken, zu ermächtigen, ihr 

Leben vor Ort selbstständig und selbst-

bestimmt zu gestalten. Frauen erfahren, 

dass sie Rechte haben: auf Bildung, auf 

Gesundheit, auf ein Leben ohne Gewalt, 

auf faire Arbeitsbedingungen. 

D i e  P f a r r e  

K r u m p e n d o r f  

b i t t e t  z u  T i s c h  

Fasten nach Buchinger-Lützner mit 

Fastenleiter Mag. Hans-Peter Premur. 

Informationsvortrag: Fr., 27. Feb., 

19:00 

Der Vortrag ist Einstiegsbedingung für 

Erstfaster, um an der Fastenwoche 

teilzunehmen. 

Fastenwoche: Fr., 6. bis Do., 12. März 

Anmeldung erbeten bei Hans-Peter 

Premur, 0664 394 7110 od. khg@aau.at 

Der Beitrag für die Fastenwoche beträgt 

120 Euro und kommt einem Sozialfond 

zugute. Für Studierende besteht die 

Möglichkeit einer Ermäßigung. 

F a s t e n w o c h e  

u n d  – v o r t r a g  

D a n k e  

Wir bedanken uns herzlich: 

Bei der Bio-Bäckerei Nadrag. Manfred 

und Elke Raudaschl unterstützen uns 

immer wieder mit Bio-Brot, Gebäck und 

Wein bei Agapen und Festen. 

Bei „Unser CAfFE“-Chef Dominik Nimp-

fer. Er hat den Sektempfang nach der 

Neujahrsmesse 2015 für uns perfekt 

organisiert und ausgerichtet. 

E i n l a d u n g  z u m  

E m m a u s g a n g  

Der diesjährige Pfarrausflug am Don-

nerstag, (Christi Himmelfahrt), 14. 5. 

2015, führt uns nach Maribor. Nach 

einer Stadtführung und einer Andacht 

im Dom steht der Besuch einer Bu-

schenschenke im Weinbaugebiet Je-

ruzalem auf dem Programm. Rückfahrt 

nach Krumpendorf gegen Abend. An-

meldungen im Pfarramt unter 04229-

2392 oder krumpendorf@kath-pfarre-

kaernten.at 

E i n l a d u n g  z u m  

P f a r r a u s f l u g  

Islam – Christentum – Moderne. Was 

unterscheidet, was eint, was ist gefor-

dert? Vortrag mit Dr. Christian Troll SJ 

(Theologe, Islamwissenschaftler und 

Jesuitenpater), Di. 10. 3., 19:00, Alpen-

Adria Universität, HS C 

Der Taj Mahal — ein Bau für die ganze 

Menschheit: Architektur, Symbolik und 

städtebauliche Bedeutung. Vortrag mit 

Ao. Univ. Prof. Dr. Ebba Koch, Di. 24. 3., 

19:00, Alpen-Adria Universität, HS Z1.09 

V o r t r ä g e  
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So. 15. Feb. 10:00 Hl. Messe, Faschingssonntag, wer sich traut, kommt verkleidet, 

musikalische Gestaltung durch die Kinder der Volksschule  

Mi. 18. Feb. 18:00 Aschermittwochsliturgie und Aschenkreuz: Treffpunkt vor der 

Kirche, Verbrennung der Palmzweige aus dem Vorjahr, musikali-

sche Gestaltung durch den Geigenvirtuosen Balthazar Montanaro 

So. 22. Feb. 10:00 1. Fastensonntag: Hl. Messe 

So. 1. März 9:00 2. Fastensonntag: Hl. Messe in Pirk 

   10:00 Hl. Messe in Krumpendorf 

So. 8. März 10:00 3. Fastensonntag: Hl. Messe 

So. 15. März 10:00 4. Fastensonntag: Hl. Messe, Familienfasttag, anschl. Fastensuppe 

So. 22. März 10:00 5. Fastensonntag: Hl. Messe  

So. 29. März 10:00 Palmsonntag: Hl. Messe, Palmweihe, Treffpunkt vor der Schule 

Do. 2. April 19:00 Gründonnerstag: Abendmahlfeier 

Fr. 3. April 15:00 Todesstunde unseres Herrn: Andacht 

   19:00 Karfreitagsliturgie 

Sa. 4. April 8:00 Karsamstag: Feuersegnung 

   15:00 Segnung der Osterspeisen in Krumpendorf 

   16:00 Segnung der Osterspeisen in Pirk 

So. 5. April 5:00 Ostersonntag: Auferstehungsfeier, Musikalische Gestaltung: Mäd-

chensinggruppe "Young Roses" aus St. Margarethen/Ros  

   10:00 Festgottesdienst 

Mo. 6. April 9:00 Ostermontag: Emmausgang von Krumpendorf nach Pirk, Treff-

punkt vor der Kirche 

So. 12. April 10:00 Weißer Sonntag: Hl. Messe, Eröffnung der Fotoausstellung 

„Verfolgte Christen weltweit“ 

So. 19. April 10:00 Hl. Messe, Familien- und Sendungsgottesdienst mit rhythmischer 

Gestaltung, Abschluss des Firmunterrichts 

So. 26. April 10:00 Hl. Messe 

Fr. 1. Mai 10:00 Maifest, Treffpunkt bei der Volksschule 

Sa. 2. Mai 19:00 Maiandacht, Pirk, am Teich 

So. 3. Mai 9:00 Hl. Messe in Pirk 

   10:00 Hl. Messe in Krumpendorf 

Sa. 9. Mai 19:00 Maiandacht, Huainigg Kreuz Südbahnweg 

So. 10. Mai 10:00 Hl. Messe, Erstkommunion, Muttertag, Treffpunkt um 9:45 vor 

der Volksschule 

D a n k  u n s e r e m  

S p o n s o r   

jeden Sonntag um 10:00 in der Christkönig-Kirche, Krumpendorf 

H e i l i g e  M e s s e n  

Katholische Kirche — Krumpendorf am Wörthersee 

Pfarrblatt  

Kircheneintritt immer möglich! 

Jeder ist bei uns eingeladen 

einzutreten — sowohl ins 

Kirchengebäude zu allen 

unseren Veranstaltungen — als 

auch wieder am Papier. Einfach 

und unkompliziert. Rufen Sie 

mich an: 0664 394 7110 

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

A u s g e t r e t e n ?  

Wenn Sie das Pfarrblatt per E-
Mail abonnieren möchten, 
schicken Sie bitte eine kurze 
Nachricht an 
kath.pfarre.krumpendorf@ 
gmail.com  

T e r m i n e  f ü r  F e b r u a r  b i s  M a i  2 0 1 5  


